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Deckrckchle | tit««| frtfM.-MM «M 2 Dal Abendzeitung . '9S
At »» « e» e« t :

J,II Verlage abgeholt :
öO Pfg . monatlich .
Srci iii ’S .»jc -.ici .'.clicieit
Oierteljährlich 180
Uuswirts durch b. Post
bezöge » ohne Zustell¬

gebühr 1 .50 »

Inserat « :
DiePc : stzeile20Pfg .
iLokalinjera c b >lli >>er ) .
hieReklainczeile 40 Ps .

Einzel - Nummer 5 Pf .
DoppclnmiinierlOPf .

1 ß nnn 15 975 - 23. Mär , 1895 ( ^ ¥a \ yx0 Garantirt grüßte Abonnenten - Zahl aller i»
alUJluge lOUUU . notariell beglaubigt . greine ^ xe } \ e ) . Karlsruhe erscheinenden Tagesdlätter.

General -Anzeiger der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe und Umgebung .

gxyttttiM :
Karlstraße Rr. IT.

R »tati » « »drnE .

Ngenthum und Lerlag
»on F . Lhiergarteu .

Verantwortlich
strden politischen, untun
haltenden u. lokalenTheil

Albert Herzog ,
für den Inseraten -ThrU
A . Rinderspache «»

sämmtl. in Karlsruhe,

Nr . 210 . Vost-Zeituugslisie 723 . Karlsruhe , Sonntag den 8 . September 1808 . Ttlephon-Nr . 86 . n . Jahrgang .

^ Finanzielle Rundschau .
Frankfurt a . M . , 6 . Sept .

Segen Schluß der Woche hat Geld zum ersten Male sich
ühlbar versteift , so daß sogar die Bleichröder -Verkäufe znrück-
«sührt werden . Im Ganze » aber darf man die heutigen

Knrse wohl als zu hoch ansehe» , ohne a» einer weitern
Steigerung zu zweifeln . Denn namentlich Berlin legt ans
die Haussirung der Bankaktie » und der mittlere » noch mehr ,
als der leitende » spekulativen einen solchen Nachdruck, daß an
einen Rückgang noch nicht zn denken ist . Dabei kommen doch
immer wieder große Geschäfte zum Vorschein , so neuerdings
einige große Tcrrainerwerbunge » der Diskontogesellschaft , der
Dresdener Bank und einer Berliner Bankfirma . Damit ist
auch die Asrikagründung int große » Stil , welche man derDiskonto -
gesellschaft nachsagte , noch keineswegs ad aeta gelegt , obgleich
die so protzenhaft anftretende junge Barnatobank bereits jetzt
eine » Rückgang ihrer Aktien erlebt hat . Im übrigen sind die
optimistischen Anschauungen des Londoner Marktes , der sich
mm schon seit Langem au Goldminen vollgesogen hat und
» och nicht damit aufhören will , von größter Wirkung auch
ans die deutsche Astgemeiutendenz . Den » auch bei uns sind
bekanntlich enorme Gewinne ans Golbshares eingestrichen
worden . Politische Befürchtungen hemnieu ebenfalls den
Stromm nach aufwärts nicht . Die Türkei wird in der
armenischen Frage wahrscheinlich jetzt , nachdeizi Rußland und
Frankreich ihr keine Unterstützung gewähren , nachgeben müssen.
Der Ausstand i » Cnba hat an Kraft gewiß noch nicht nach¬
gelassen nnd dennoch beeilt sich die Baisseipeknlation vor Allem
in Madrid und Barcelona mit Deckungen , da in Angnst - Ein -
» ahmeu ans den Zöllen ein sehr hübsches Plus ergeben und
auch neuerdings wieder von einigen großen Anlehen gesprochen
wird , die die schivebende Schuld bei der Bank von Spanien
zn konsolidiren hätten . Dagegen waren Italiener trotz desierer
Nachrichten nur gut behauptet , während für italienische Bahnen
eine wirklich bessere Meinung durchbrach . Sehr lebhaft und
steigend bleiben Argentinier , wo das Goldagio svitgesetzi
zurückgeht, indessen Mexikaner erst gegen Wochenschluß wieder
gefragter wurden . Der Serbenrückgang am Donnerstag wäre
wohl ohne die Ueberspeknlatio » am Budapester Platze kann,
eingetreten , obgleich auch Über das Gelingen der Konversion
die Berichte verschiedenartig lauten . Bon deutschen Fonds
wurden sprozentige und 3 '/,proz . gedrückt, da eine Konversion
abermals stark besprochen wird und man nicht wissen
kann , wie Herr Miquel selbst zn all ' den Zeitungs - Vor¬
schlägen steht , die ihm scheinbar mir aufgedrängt werden ,
3proze » tige KonsolS waren höher . Recht ruhig ist es mit
österr . Renten geworden , von der letzt übernommenen Geld¬
iente hat die Rothschildgrnppe kaum ein Drittel bisher be >
-geben. Der Bahnenmarkt erlebte vor allem eine Besserung
von Hess . Ludwigsbah » , da diese jetzt ihr hiesiges Gelände für 3 '/,
Mill . Mark verkauft hat . Damit kommt sie dem ablösungs -
lustigen hessischen Staate zuvor , der in diesem Falle auch
diesen schönen Posten mitgeschluckt hätte . Oesterr . Bahnen
gingen diesmal in ihrer Tendenz auseinander , denn Staats¬
bahn bleiben sehr schwankend, an Börsen , ivo z . B . beide
Nordwest wieder erholt waren . Am kräftigsten konnten Bush -
therader anziehen . Lebhaft ging die Spekulation in Schiveizer

Bahnen vor , die sogar Union ponsstrte . Jura Simplon und
Zentral haben ebenfalls schöne Avancen , ohne daß darum
Gotthard und Nordost etwas ander « als sehr fest lagen . Als
Vorwand dient da« vorzügliche Reisewetter . Von Banken
avancirten besonder « Deutsche Bank , deren KapitalSvermehrung
unaufhörlich die Börse beschäftigt . Unter den Eiseinverthen
fielen zunächst Dortmunder Union auf Ausfall der Dividende ,
Laura und Bochnmer profitirten mehrfach. Kohlenwerthe nur
zum Theil bester. Jirdustriepapiere diesmal recht schivankend .

Badische Chronik .
TI - ZLorkerg (91 . Tauberbischofsheim ) , 6 . Sept . Die

Sedansseier wurde hier in Form eines Volksfestes gefeiert ,
indem die Einwohnerschaft mit Musik auf die Schloßrnine
zog , wo der hiesige Gesangverein sowie Turnverein patriotische
Lieder vortrug . Nachdem Herr 9lpotheker Graf die Verdienste
der Kämpfer von 1870 — 71 schilderte, brachte derselbe ein
Hoch ans das geeinigte Deutschland aus . Das zweite Hoch
brachte Herr Hofmann auf die Kämpfer von 1870 — 71 ,
und das dritte Herr <ß . Brenner , z . Z . dienstversehender
9lmtsgerichtsdiener hier , der in kurzer kerniger 9lnSdrncksweise
die Versammelten zur Einigkeit mahnte , auf Kaiser und Groß -
herzog aus .

A Asteuöurg , 6 . Sept . Zur Hebung der Pferde¬
zucht in Mittekbade » , besonder « zur Einführung des sür
unsere Gegend vortrefflich sich eignenden Oldenburger Schlags
haben die von dem Rennverein Offeubnrg seit acht Jahren
abgehaltenen Pferderennen nicht unwesentlich beigetragen .
Außer dem Kreis und der Stadt Offenburg hat auch der
Laiidespferdezuchlverein in richtiger Würdigung der auf die
Entwickelung der Pferdezucht gerichteten Bestrebungen des
hiesigen Rennvereilis dem Komitee für die in diesem Jahre
am 22 . Septeniber statlfindenden Rennen eine namhafte
Summe zur Verfügung gestellt. Das Progiamm der Offen »
burger Pserdereunen umfaßt ii» Ganzen sechs Renne » , darunter
auch ein Trabreiten und ein Trabfahre » sür zwei» und vier -
räderige Wagen . Die bäuerliche » Pserdebrjitzer in ganz
Mittelbaden , besonders im Hananerlande , interjsiren sich sehr
lebhaft für die Offenburger Nennen , an die sich stets ein
kleiner Pferdemarkt anzuschließen pflegt . Im letzten Jahre
z . B . wurde » direkt nach dem Rennen nicht weniger als neun
mit Siegespreisen bedachte Pferde angekauft . Anmelduiigen
zu den Rennen werden bi« 16 . September bei Herrn Ernst
F a l b i j a » e r entgegengenommen .

* Kornberg , 6 . Sept . Gestern fand hier die dies¬
jährige Synode der evangelischen Diözese Hornberg statt .
Sie wurde von Herrn Dekan Kästner von Donaneschingeu
eröffnet . Ans dem ziemlich umfangreichen Diözesanbericht
war besonders der Bericht über die Entwicklung des Horn¬
berger RettniigshailseS interessant . De » Kaffenbericht er¬
stattete Herr Pfarrer Nuzinger von Gutach . Ans dem¬
selben ging hervor , daß größere Auslagen und damit auch
größere Einnahme » sich nöthig machen . Es soll deshalb im
künftigen Jahre eine Umlage von 35 Pfennigen auf den Kopf
der stimmberechtigten Gemeindeglieder , statt der bisherigen
28 Pfg . erhoben werden . Auf eine innige Bitte des Herrn
Pasloratiousgcistlichen Bähr - Fnrtwange » hin wurde be -

fchlvffen, die nächstjährige Diözesankollekte zu einem Theil der
Diasporagenoffenschaft Gütrubach zur Schuldentilgung zu-
ziiweisen . Von Seiten de« Diözesanausschuffe « war Zu »
luenduiig der ganzen Kollekte an die Diasporagenoffen »
schaft Jminendingen zum Kirchenbau vorgeschlage«
worden , welche sich nun mit der Hälfte begnügen
muß . Da » Hauptreferat hatte Herr Psarrrr Krautz
von Oberbaldiiigeu über » die Bekämpfung der Trunksucht "

zn erstatten . Der Redner behandelte seine Aufgabe mit jenem
hohen sittlichen Ernst , der im Staude ist, uw eines christliche «
Zieles willen auch da » aufgeben zu können , Von besten Schäl »«
lichkeit man sich überführt hat . Von da ausgehend , stellte er
sich auf de » Standpunkt der . absoluten Abstinenz " , d . h . er
vertrat den Standpunkt , daß man sich , um die Trunksucht
wirksam bekämpfen zu könne », aller alkoholartigen Getränke
völlig enthalten solle, wie er das in der That feit einigen
Jahren thnt . Der Korreferent , Herr Pfarrer Meyer von
Büchenberg , bekämpfte die völlige Abstinenz . Zn einer Wirk¬
lichen und abschließenden Diskussion kam es aber bei der vor¬
gerückten Zeit nicht mehr . — Zum Schluß wurden die Wahle «
vorgeuommeu . und zwar wurden an Stelle der auSscheidendeu
Diözesanaiisschußmitglieder Pfarrer Gleis in Münchweiler
und Direktor Dr . B iss in ge r , der von Donaueschingen nach
Pforzheim versetzt worden ist , Pfarrer Trautz - Oberbaldingen
» nd Kaufmann Mangold - Hornberg gewählt . Zum Ersah «
mann wurde Pfarrer Gockel .Te » iienbro »n und zum Deka¬
natsstellvertreter Stadtpfarrer Kalch sch midi - St . Georgen
wiedergewühlt . — Nach Schluß der Synode vereinigten sich
die Therlnehmer zu einem Blittageffen im Hotel , z , Post " hier .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 7 . Sept .

Ndck . Witthcikunge « ans der StadtrathsfihnnD
vom 6 . September . Herr Geh . OberregierungSrath Dr .
Lydti » jucht ui » Enthebung von seine» Aemteru als Mit¬
glied des Ortsgesnndheitsraths nnd der Schlacht - und Vieh«
hofkoiniillssio» nach , da ihn ein körperliches Leiden zur Ver¬
legung seines Wohnsitzes veranlaßte . Der Stadtrath nimmt
hievon mit lebhaftem Bedauern Kenntniß und spricht Herrn
Geh . Oberregierungsrath Dr . Lydtin für seine langjährige für
die Stadtgemeinde sehr werthvolle Thütigkeit herzlichen Dank
uns . — Die mit Frau Wilhelm Gehrig , Schuhmacher»
Wittive , sowie mit Bernhard Köhler , Fuhrmanns Ehefrau »
und Genoffen abgeschlossenen Verträge über Geländetausch am
Landgraben im Stadttheil Mühlbnrg ziiui Zwecke der Durch¬
führung der Korreklion des NeugrabenS iverden genehmigt . - -
Der Eiilwnrf eines mit Herrn Referendär Eugen Breunig
abznschließenden Vertrags über deffen definitive Anstellung
als Vorstand deS Standesamts und rechtskundiger Hilfsarbeiter
des Stadtraths wird vorbehaltlich der Znstimliiilng des Bürger «
aiisschuffes genehmigt . — Da « großh . Bezirksamt theilt mit ,
daß i » Folge Ableben « des bisherigen Abgeordneten zur
2 . Kanimer der Ständeversamiiilling für den 35 . Wahlbezirk
(Stadt Karlsruhe ) , Landgerichtspräfidenten Dr . Friedrich
Kiefer in Freiburg die Vornahme einer Ersahwahhl er¬
forderlich geworden ist und daß nun zunächst an Stelle der seit

Schuld um Schuld.
Roman i» zwei Bänden von Ludwig Habicht .

Nachdruck verboren .
*6) ( Fortsetzung .)

Arthur bemühte sich , ans daS muntere Geplauder
Wnet Begleiterin immer die richtige Antwort z» geben ,
während seine Gedanke » zu jenem Tage znrückschweifte » ,
wo ste ihm jeder Alleinsei » mit Leonie vereitelt , zu jenen .
Tage , wo er die Geliebte für lange Zeit , ach vielleicht
für immer zum letzten Male gesprochen hatte .

Wäre sein Herz frei gewesen , als er Ellen kennen
lmite , ihr gerades , einfaches Wesen , die offene Art , mit
der sie ihm ihre Neigung merken ließ , hätte » wohl die
Einigen gewinnen können .

Da an seinem Arme hing ein hübsches , kluges , gutes
« schöpf, das sich in seiner unschuldigen Liebe ihm ganz
** eigen gab , er brauchte nur die Hand ausznstreckeu , so
hfl ste an seiner Brust , er führte seinem Later die er¬
sehnte Schiegertochter zu . War es nicht besser , diesem
Winke des Schicksals zu folgen , als dem Unerreichbaren
«achzujagen ? Handelte er nicht barinherzig gegen Leonie ,
wen« er sich und ste viit einem schnellen Entschluff « aus
dem unselige « Zwiespalt erlöste ?

Die Gruppirung wechselte jetzt, Arthur widmete sich
»er Majorin , Me « gesellte sich zu Paula Kröner ' s Hoff -
ddug , ste für sich allein zu haben , >var vereitelt . Trotzdem

ar er nicht zufrieden . Die munter « Majoriu hatte aller¬

dings beinahe ganz allein die Kosten der Unterhaltung
getragen , Paula war rccht schweigsam gewesen , aber ,
ciicl wie er war , verstand Max Kröner dies auch zu
seinen Gunsten zn dcilten . Max wiegte sich in dem Be¬
wußtsein , Paula bald sein eigen nennen zu können .

Als Vertreterin der Haussrau hatte Paula ihren
Platz bei Tische zwischen Mr . Spiddy und dein Major ,
Kröner saß ihr gegenüber , weidete sich an ihrem
Anblick und sonnte sich nicht minder in der Betrachtung
der soliden Pracht des schweren , alte » Silberzeuges , das
auf der Tafel und ans dem Büffet und Kredenztisch
prangte , des schönen Porzellans nnd Krystalls , der vor¬
nehmen Einrichtung des Speisezimmers und der sicheren,
geräuschlosen Art , mit welcher die Diener aufmerksam
ihres ölmles walteten .

Als der Sohn eines nicht unbemittelten Snbaltern -
beamteu in der zweitgrößten Stadt des HerzogthnmS aus¬
gewachsen , hatte Max auch während der Jahre , wo er sich
durch den Besuch der Gewerbe - Akademie in Berlin und durch
praktische Arbeit auf den von ihm erwählten Berns vorbe¬
reitete , keine Gelegenheit gehabt , dar Leben höherer Kreise
kennen zu lerne » . Erst seit er die Stellung in der Maschinen¬
bau -Anstalt in Goslan erhalte » , war ihm durch seinen
daselbst als Banmeister lebenden Bruder Otto der Zutritt
zu der vornehmeren Gesellschaft vermittelt worden und ste
hatte etwas Berauschendes für ihn gehabt . Ein vollberech¬
tigtes , nicht nur ein gelegentlich geduldetes Mitglied dieser
Kreise zu werden , galt ihm als erstrebenöwertheS Ziel uud

so schön nnd hold Paula v . Sonnland war , würde sie
sein Herz doch schwerlich so gefesselt haben , wäre sie nicht
die Tochter eines der vornehmsten . angesehenste » Männer
des Herzogthums gewesen .

Und an der Tafel dieses Mannes , über welchen ei«
glückliches Ungefähr ihm eine geheimnißvolle , rätselhafte
Macht gegeben hatte , saß er jetzt als geehrter , ja alS
gefürchteter Gast , in ganz kurzer Zeit war er der Verlobte ,
der Gatte des schönsten , liebenswertesten Mädchens der
ganzen Umgegend ! Wenn doch sein Bruder Otto zugegen
gewesen wäre , der zuckte ja immer so mitleidig spöttisch
di « Achseln , wenn er von seinen Hoffnungen ans Paula 'S
Hand sprach und behandelte ihn wie einen gutartige «
Thoren , dem man seine Trugbilder nicht nehmen mag .
Nnn , er sollte schon zu einer anderen Ansicht kommen !
Er wollte ihn nächstens mit « ach Rogasen bringen «nd

ihm zeigen , daß er hier Souueuscheiu uud Regen mache«
könne .

Bald nach Aufhebung der Tafel brach die Gesellschaft
auf . Arthur v . Sounlaud . der Urlaub geiwmmen hatte ,
blieb für die Nacht in Rogasen zurück, der Major uud

: stiue Frau fanden in Spiddv ' « großen , Wage « Platz ,
Max Kröner hatte also den Weg allein zn mache« , ab«

er wurde ihm nicht lang ; die lachendsten ZukuustSblld »

umgaukelten ihn .
(Fortsetzung folgt .)
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btt letzten Wahlmänuerwahl durch Tod , Wegzug oder au « an¬
deren Ärüuden autgejchiedeur Wahlmänner in den betr . Wahl -

diftrikten neue Wahlmänner zu wählen find . Der Stadtrath
beschließt, die Wählerlisten für die in Frage kommenden Wahl¬
distrikte unverweilt in der bisherigen Weise auszustellen . —

Di « VoranschlagS -Entwürfe für die Bankier <5 b u o t b Kölle -

Stiftung und die Kaiser Friedrich - Stiftung für
die Rechnuiigrperiode 1 . Januar 1896/98 und für die D r .
Schenk ' fche Familieustiftuiig für die Jahre 1896 und
189 ? werden dem großh . Bezirksamt mit Antrag auf Be »

nehniigung vorgelegt . — Die Herstellung des Bodenplatten -

belag « im FriedrichsfchulhauS wird der Firma MeeS u . NeeS

und der Firma K . Gössel dahier übertragen . — Wegen

Lieferung de « zu den Dienstkleidungen der Stadt - und Schul -

diener erforderlichen Tuche», sowie von Dienstmützen soll ein

AuSschreiben erlasse» werden . — DaS Programm zur
Feier des Geburtstage « E . K . H . de « Groß -

herzog8 am Montag den 9 . September d . I « . wird wie

folgt festgrstellt : Bestnggung der Stadt . Morgens 7 Uhr :

Festgeläule und Aln ' o r > n 191 Kanonenschüssen durch die

Feuerwehr . »Morgens Halo 8 Uhr : Choralmusik vom Thurm
der evangel . Stadtkirche . Bormittag « 10 Uhr : FestgotteSdieiist .

Mittags 1 Uhr : Festesten im Museum . Nachmittags 2 Uhr :

Festschießr » der Schützengesellschaft. Nachmittag « halb 3 Uhr :

Echülerfest zur 25 . Wiederkehr de» Sedantage » in der Festhalle
und ans dem Platz vor derselben . Nachmittags 4 Uhr : Fest¬

konzert im Stadtgarten . Abend « 6 Uhr : Festvorstellnng im

großh . Hoftheater . Abends 8 Uhr : Festeste» in der Rotunde

der Ausstellungshalle mit Konzert und elektr . Beleuchtung . —

Nachdem seit der Bollendung de» neuen Raiigirbahnhof » eine

Berminderuug der an den Eisenbahnübergängen ,
namentlich der Rüppnrrer » und Ettlingerstraße bestehenden .

Mißstände nicht estigctreten ist , wird da« großh . Mini -

flerim » de» großh . Hanse » und der auswärtigen Angelegen¬

heiten e>sacht, die Generaldirektion der großh . Staatseisen -

bahne » » it der Ausarbeitung von Plänen und Kosten¬

voranschläge :: über die verschiedenen Arten der möglichen Ab¬

hilfe und zur Berhandliiug mit der Gemeindebehörde hierüber

z :i invfts lofle » . — Bei großh . Bezirksamt wird Ablehnung
de « Geinch» de « DadaistialtSbesihers K . Gimbel und des

Waschnnstaltsbe ' itzerS Jakob Stüber im Stadttheil Mühl -

burg um Erlassung eines Verbotes des Badens in der Alb

beantragt . — Reklamebilder wurden dem städt . Archiv
weiter nbeilaffeu von Herrn Hofschauspieler H . Schilling
und Herrn Schirmfabrikant W . Kern hier , wofür Dank aus¬

gesprochen wird . — Bei der städtischen Sparkasse n>u >de»

im Monat Anglist d . I . eingelegt 330,519 M . 5 Pf . gegen
293 .066 Dt . 52 Pf . im August v . I . , zurückgezogen
299,476 M . 50 Pf . gegen 217,512 M . 67 Pf . ebenfall » im

August v . I . — Im städtischen lt ranke » hu » S betrug im

Monat August d. I . der höchste Krankenstand 178 und der

niederste . 15,6 Personen .
8 Htufug . In der Nacht vom I . auf 2 . d . MtS . wurde

auf den, Kn, . stschulplatz eine der Stadt gehörende Sitzbank
theOweis« zerstört .

§ Hillwendet wurden «inen , Obsthändler iu der Augarten -

straße am 5 . d. MtS . au » nnvertchlostenei » Ladenlokal ein

Geldbeutel mit 3 M . 50 Pfg . und ans einem Hause im

Zirkel einem Schuhmacher ein Pariser Reisewecker im Werthe
von 6 Mk .

Gctichtszeituitg .
A Ftarlsruhe , 5 . Sept . Sitzung der Ferien - Stras .

kam» rer 1.
Die Strafkammer hatte sich heute zunächst init einer Be -

rusnngssache , mit der Anklage gegen Karl Friedrich Simon

au » Mannheim , wegen Thätlichkeite » zu befasse » . Vom hie¬

sige » Schöffengericht war Simon mit 6 Tagen Haft bestraft
worden . Er legte hiegegen die Berufung ein, welche aber

verworfen wurde .
Der zweite Fall , betreffend die Anklage gegen Adam

Gärtner Ehefrau aus Gailiuge » wegen Körperverletzung
fiel >veg.

Im Laufe de» vorigen Monats entwendete der 15 Jahre
alte Dienstknecht Karl Burkhardt aus Rittersbach einem

ander » Dienstknecht, mit dem er zusammen in Baden arbeitete ,
nachdem er im genreinschastliche» Schlafzimmer deffenttoffer er -

brachen , den Betrag von 35 Mk . und Kette im Werthe von

70 Pfg . Er wurde unter Anrechnung von 1 Monat Unter¬

suchungshaft zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt .
Unter Ausschluß der Oeffentlrchkeit kam die Anklage

gegen deu 16 Jahre alten Schlofferlehrling Hermann Blechner

au » Rastatt zur Verhandlung . Das gegeil Blechner erlaffene

Urtheil lautete auf 4 Monate Gefängniß , abzüglich 1 Monat

llutersuchungShast .
Auch der nun folgende Fall wurde hinter geschloffenen

Thüren verhandelt . Angeklagt waren die 23 Jahre alte

Fabnkarbeiterin Karoline Müller au » Backnang wegen Un¬

zucht und Diebstahl » und der 27 Jahre alte Fabrikarbeiter
Franz Joseph Ringmaier au » Karlsruhe wegen Kuppelei
und Körperverletzung . E » erhielten die Müller uiiter An¬

rechnung von 1 Monat Untersuchungshaft 2 Monate Ge-

fängniß und 4 Wochen Haft ; Ringmaier 10 Monate Gefängniß

abzüglich I Monat UnterfuchnngShaft . Die Müller wird

nach verbüßter Strafe der Landepolizeibehörde überwiesen
werden . .

Ein schon mehrfach bestrafter Dieb ist der heute wiederum

d :' S EigenthuinsvergehenS augeklagte 20 Jahre alte Blechner

Leopold Morgenthaler au » Bühl . Der Angeschnldigte ,
welcher am 26 . Juli in der Wirthschaft der Restaurateur »

Kunz in Bade » , bei de« er gezecht , au » dem Wirthschastrbuffet eine

Taschenuhr im Werthe von 12 M . entwendete , wurde mit

6 Monaten Gefängniß , abzüglich 1 Monat Untersuchunghast ,
bestraft .

Am 4 . Juli waren an » der in der Durlacherstraße 32

dahier belege,,en Kind, »schule mittelst Sinsteigrn » verschiedene

Gegenstände — eine Spieldose , zwei Kinderdälle , eine Schachtel
mit Perle », ein Spucknaps , eine Schachtel mit Bleisoldaten ,
ei«» Kavtlil <uib Bleistikte . woti Schauffelu « iwei

Bilderbücher , zwei Puppe » und eine Schelle entwendet ; auch
waren zwei im Schulz, >» »>er befindliche Sparkassen erbrochen
und ihres Inhalts von ungesähr 2 M . beraubt worden . Al »
der Thüter wurde der im Mai 1883 geborene Volksschüler
Adolf Würz aus Karlsruhe ermittelt , der unter Beihilfe
zweier 9jähriger Knaben den schwere» Diebstahl begangen .
Würz büßt seine Thal mit 1 Woche Gefängniß .

Durch einen ans den Name » ihres Vaters gefälschten
Gutschein erschwindelte sich .die schon bestrafte 16 Jahre alte
Anna Blechner a »S Rastatt , z. Zt . in der Anstalt Scheiben -

hard , bei dem Schnhhändler Basler in Rastatt zwei Paar
Stiefel im Werthe von 17 M . 50 Pfg . Der Betrug stellte
sich bald heraus und die Blechner wurde wegen Urkunden¬

fälschung und Betrug « zur Anzeige gebracht . Der Gerichts¬
hof erkannte auf eine Gefängnißstrafi von 6 Wochen .

Wegen Unterschlagung und Betrug « hatte sich der 20

Jahre alte , schon öfter bestrafte Kaufman » Jakob Walter
au « Scherzheim zu verantworten . Am 22 . Juli hatte Walter
den Geldbetrag von 30 Pfg . , den er in einer hiesigen Wirth¬
schaft von dem Handelsmann Seemann zur Besorgung eines

Einschreibbriefes bekommen, für sich behalten und verbraucht ;
am 23 . Juli hakte er der hier wohnhaften Becker Wwe . eine»

Anzug im Werthe von 50 M . und den Geldbetrag von
3 M . abgeschwindelt und am andern Tage die Frau Becker

zur Hergabe weiterer 25 M . veranlaffen wollen ; weiter hatte
der Angeklagte den Wirth Bauer dahier unter der falschen
Angabe , er sei hier in einer guten Stelle , zur Hergabi von

Kost und Logis im Betrage von 5 M . 60 Pfg . zu bestimme»

gewußt . Walter wurde unter Anrechnung von 1 Mouat

Untersuchungshaft zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt .

Neueste Nachrichte«.
- Berlin , 7. Sept. Die „ Voss . Ztg . " meldet aus

Brüssel : Zur Berathnng der kougostaatlichen Angelegen¬

heiten und der Nilfrage » besucht der König am 20 . d . Mts .

de» Präsidenten Felix Faure i» Paris .
Hambnrst , 7 . Sept . Der Schoner „Arcona * ist

ii> der Ostsee mit der Mannschaft untergegauge » .

Lemberg, 7 . Sept. Wie der » Voss . Ztg .
" be¬

richtet wird , find in deu Bezirken Brody und Nohatyn

Cholerafälle festgestellt worden .
London, 7 . Sept. Der Kongreß der Gelverkvereine

in Cardif hat mit 266,000 gegen 244,000 Stimmen eine

Entschließung angenommen , durch welche die Regierung zu

ersuchen ist , die Eiilivandernng mittelloser Ausländer zu
verhindern .

Kottstautiuopel, 7 . Sept. Hier glaubt man so¬
wohl makedonischen als auch armenischen Aufruhraus -

schnsse » auf der Spnr zu sei» . Ein Armenier , der Mit¬

glied der türkischen Geheimpolizei war , wurde ermordet .
Daraus schließt man ans das Vorhandensein geschlossener

Ausschüsse .

Telegramme der „Badische » Presse.
"

Berlin , 7 . Sept . Das „Kleine Journal " meldet
aus New -Uork : Gestern früh ist hier eine sensationelle
Verhaftung wegen Giftmords erfolgt . Der That -

bestand ist folgender : Rodert Liwingston vermachte
seiner Gattin eine jährliche Rente von 300,000 Dollar ,
welche bei deren Ableben an ihre Tochter übergehen
sollte . Am letzte» Soniltag starb die Fra » an akuter

Mageil -Elitzündilug . Dieselbe erklärte ans dem Todteu -

bett , sie sei von ihren Angehörige » vergiftet worden .
Bei der Leichenschau wurde Gift im Magen gefunden .
Die Tochter wurde verhaftet .

Hamburg , 7 . Sept . Dem „Berl . Lokalanzeiger "

wird von hier gemeldet : Das Schiff H . B - Can »" ,
von Hamburg nach Pic bei Labrador unterwegs , ist

gescheitert . Nähere Nachrichten fehlen noch.
Basel , 7 . Sept . Der Grenzwächter Probst schoß

ans einen französischen Schmuggler , welcher einen

Zuckersack auf schweizerisches Gebiet bringen wollte .
Der Schmuggler wurde tödtlich verletzt .

Budapest , 7 . Sevt . Laut einem hier ein .

getroffenen Privattelegramm soll der Handelsminister
Daniel , der sich gegenwärtig in Ostende befindet , dort

plötzlich gestorben sein .
Belgrad , 7 . Sept . Nach amtlicher Meldung aus

Monastir haben sämmtliche Chefs der Malifforen -

Stämme vor dem Muteffarif von Dibra ihre Unter¬

werfung beschworen.
Sofia , 7 . Sept . Der durch seine im Beltschew -

Prozeß gemachte» kompromittirende » Anssagen be¬
kannte Lepawtow . der seiner Zeit zum Tode ver¬

urtheilt war und später zu fünfjähriger Kerkerhaft
begnadigt wurde , ist hier angekommen , nachdem er sich
mehrere Jahre in der Schweiz anfgehalteu hat . Man
nimmt an . daß dessen Aussage » von der größten
Wichtigkeit find für die Revision des Beltschew -

Prozeffes .
Marseille , 7 . Sept . In Folge des Verbots der

Stiergefechte gab der Munizipalrath von Nimes seine
Demission . Es kam zu lärmenden Straßenszenen .
Militär mußte dir Ordnung wieder herstellcit .

Madrid , 7 . Sept . Jil Regierungskreisen glaubt
man , daß es gelinge » werde , den Kolonialminister
von seinem Entschluß , seine Entlaffuug einznreichr »,
abzikbringen . Cauovas wird demselben begreiflich

machen , daß unter den jetzige» Umständen diese Ent '

laffnng einen große » Nachtheil für die Regierung
habe » muffe.

Washington , 7 . Sept . Amtlich wurde i«
Ministerium des Auswärtigen mitgettzeilt . daß die
amerikanische Regierung beschlossen habe , fortan eine
unabhängige Untersuchnng in Sachen der Cheiigtu -
Aufstäude unter Mitwirkung der chinestscheuRegierung
zu führe » . Die chinesische Regierung werde eine
Eskorte stellen.

Offene Stellen .
Erledigte Stelle »» für Militaranwärter

( Leute mit CivilversorgaugSschein ) .
14 . Armeekorps . (Nachdruck verboten .)

Briefträger auf 1 . Oktober bei kaiferl . Postamt
Eberbach . 6 Monate Probezeit , Anstellung zunächst auf
4wöchige Kündigung , später auf Lebenszeit . 200 M . Kaution ,
kam» durch Gehaltsabzüge gedeckt werden . 800 M . Gehalt
und der gesetzmäßige Wohnuugsgeldzuschuß . Aussicht auf Brr -

befleruug . Bewerber haben sich bei der kais. Oberpostdtrektiva
KarlSrube zu melden .

Briefträger auf 1 . Dezember bei kaif. Postamt Frei »

bürg i . B . 6 Monate Probezeit . Anstellung auf 4wbchigr
Kündigung . 200 M . Kaution , kann durch Gehaltsabzüge ge¬
deckt werde » . 800 M . Gehalt und 180 M . WohnungSgeld -

zujchuß , Aussicht auf Berbeffernng .
Postschaffner auf I . Oktober bei kais. Postamt Mann¬

heim . 6 Monate Probezeit , Anstellung zunächst auf 4 >vöchige
Köndignng , später auf Lebenszeit . 200 M . Kaution , kann

durch Gehaltsabzüge gedeckt werde » . 800 M . Gehalt und der

gesetzmäßige WohuungSgeldzuschnß , Aussicht auf Verbesserung .
Bewerber habe» sich bei der kais . Oberpostdirektio » in Karls¬

ruhe zu melde».
Postschaffner auf 1 . November bei kaiserl . Postamt

Pforzheim . 6 Monat « Probezeit , Anstellung zunächst auf

4wöchige Kündigung , später auf Lebenszeit . 200 M . Kaution ,
kann durch Gehaltsabzüge gedeckt werde » . 800 M . Gehalt
und der gesetzmäßige Wohiiuiigsgeldzuschuß , Aussicht aus Ber¬

beffernng . Bewerber haben sich bei der kais. Oberpostdirektio »
in Karlsruhe zu melden .

Konkurse in Bade »».
Karlsruhe . Fräulein Marie Becker , Inhaberin eine«

DamenkonfektionSgeschäftS i » Karlsruhe . Konkursverwalter

Kaufmann Karl Burger hier . KonkurSforderungen sind
bis zum 3 . . Oktober 1895 bei dem Gerichte anzumelden .

Prüfung der angemeldeteu Forderungen 15 . Oktaler .

Telegraphische Kursberichte
vorn 6 . September

Frankfurt a . M . (AiUangskurse ).
Oesterr . Kreditaktte» 842 '

/,
9esterr. Staatsb .-A, 346 °/«
ioinbardeu 97 °/,
J°/0 Portng . St .-Anl . 27 .3ö

Egypter
Ungarn
Discouto Com .»A.
Gotthardbahn -A .

Tendenz : fest.
Frankfurt a . M . (Schlnbkurse 1., 2 Uhr 37 Mn .)

105 .50
103.60
829 '/ .
185.90

Wechsel Amsterdam 168 .45
, London 20 .42

Paris 80 .87
„ Wie» 169 .27

llrivaldiScoul» 27 «
liapoleon« 16 .18
l"/. Deutsch« ReichSanl. 105 .10
C/o .. . W0 .20
i»/0 Prerch Lonfol » 104 .3a

Frankfurt <*.
7 « Spanische Ext.
° j Zolltürken
7« Türk . Obl. 0 .
7 » Ungarn
7» Argentiner
7 » Mexikaner

47» Bad . St . -Obl. i . G. 104 .05
«7o „ „ i. Mk. 105.15
57, Griech . lg . B. 33 .40
4"/» » Monopol . 35.55
57o Italien. Stellte 90.20
47o Oest. Goldrente. 103 .55
4 ‘/»7o « Silberrente 86 .05
57 ° „ I8«0er Loose 184 10
47 «7 » Portugiesen .. 42 . 30
Ut . Orientanleih « 67 .70

m . (Schlubkurse II . , 3 Uhr — Miii .l
67 .20

101 .60
26 .20

103 .55
59 .45
93 .2l)

lerliner HandelSges.- Akt . 168 .—
larmstädter Bank-
)e»tsche Bank-
) isko » to -Co »nnandit
dresdener .
lesterr. Länderbank

„ Credit
hessische LndwigSb.
ombarden

>64 .60
213 .90
229 .20
173. -
3447 »
343 '/«
120 .50

977 ,

Staatsbahn
Elbthalaktien
Schweizer Rordostb .
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfabrik
Nordd . Lloyd

NachbSrfe .t
Oest . Kredit -Akt .
Disconto - Commandit
Staatsbahir
Lombarden
Tendenz : schwach.
Russen

redit - Aktien
»isconto -Commandit
Uaatsbahn
ombarden

reditaktien
itaatsbahn
ombarden
tarknoten
7° Ungarn

Berlin tAnfangSknrse ).
253 25
229 .60
174 .—

47 .15
Wien tVorbörse )

Russische Noten
Laurahütte
Harpen «

408 .12
411 .90
112 .90

59 .25
122.55

Papierrentr
Oesterr . Rroneurente
Länderbank
Ungar . Kronement «
Tendenz : fest.

3477 .
2517 ,
146 .10

95 .65
131 .90

65 —
116 .10

3427 .
229 . W
3467 .
97 '/.

219 .75

219 .75
150.-
17t .-

101.15
101 .40
290 .40

SSW

Mann « . 7 . Sept . Rheinwassel wärme 18 Grad .

Kiuderkltfi .
Ei heil Jetzt sterben dir Thiere dahin »

Ja siehst Dn , Mariechen . da« ist doch ptoM ,
Mit diesem vortrefflichen Zach erlin .
Ganz ander « , al » neulich da« Surrogat .

Und sah auch die Flasche wie diese hier urt ,
Etikett ' und ähnlicher Nam ' daneben ,
Es machte kein einz 'ge« Jusekt sich wa« brau « ,
So viel wir auch stäubten , sie bliebe » a» Lebe»».

E« fehlte die Kraft , diese Thiere zu tödten . —

Jetzt ! — Schau ' »ur , wie flink auf tan Rücken sie lUflHO
Ein einzige« Stäubchen nur und — sie - ehe« stöteut
Da macht da» Jnsektenvertilgrn Vergnügen k

Drum müffeu wir nochmal zum Krämer hiulanfen .
Dann woll ' n wir erst gründlich die Flasche beschau'« ;
Er soll >m« gewiß kein Surrogat mehr »erkaufen :

Nu recht' Zacherliu ; aus da» kann Man ban 'nt



- ^mvarrrair ipa '
rfr »Wi . 210 .

Bekanntmachung .
Es wirv darnni aufmerlsam gemacht,

daß längstens bis zum 14. b. M
das , sechste Sechstel a » direkte»
Ktenern ( Oirund - und -Häusersteuer,
BeförsteiiinaSsieuer, Gewtrbsteuer und
Einkommensteuer » bei der a»r Wohn¬
sitze des Steuerpflichtigen befindlichen
Stenercinnebinerei einzuzahlen ist.

Nichteinhaltung des Verfalltermins
Kal Mahnung zur Folge , wofür a»
den Mabner eine Gebühr von 20 Pf .
ju entrichten ist.
, Karlsruhe , den 4. September 1895.

Grofih . Hauptsteueramt.
Knittel .

XÄTtt

Großh. Badische
Staats - Eisenbahnen .

Vorbehaltlich höherer Genehmigung
vergeben wir die Lieferung von 60
bis 70 Acbeitermänteln nach auf-
llegendem Muster.

Lieferungsangebote sind schriftlich,
»erschlossen und mit der Aufschrift
,Arbeitcrinäntel' versehen bis längneus
Donnerstag den LS. September ,

Vormittags LO Uhr ,
an un § eiiijnrcichen .

Die Lief . runySbedingnngen werden
von uns auf portofreie Anfrage ab¬
gegeben . Die Zuschlagsflist ist auf
den 3 . Oktober l . I . festgesetzt .

Karlsruhe , den 5 . Sept . 1895 .
vroßh . Hauptverwaltung der

Eisenbahn -Magazine .
I . V. 13027 .21

B r e n d l e.

f fliiiiiiiimiifijiiiig.
Die Stadtgemeinde Anstatt ver -

tziebt die Herstellung einer Einfrie¬
digung des SchirrhofeS . — Schrift¬
liche , mit der Aufschrift „Einfriedigung
des Schirrhofes ' versehene Angebote ,
- »trennt nach

1 . Maurer - und Steiuhauerarbeit ,2 . Schlosserarbeit,
find bis

Moutaq de» 16 . d. M .,
Bormittag « IL Uhr ,beim Bürgermeisteramt eiuzureiche » .' ArbeitSbrfchreivilug , Bläue und

Bedingungen liegen inzwischen in der
RathSkanzlci zur Einsicht auf.

Rastatt , den 4. Seotembcr 1895 .Der GemeiuLerath :
' A. S t i g l e r.
13004 Heer .

GGfehlmg .
Das Aufarbeiten und Ncua »

fertigen von Bette » und Möbel
aller Art, sowie das Tapezieren von
Zimmern und Aufmache » von
Vorhänge » wird prompt und billig
besorgt im Tnpeziergeschüft von

Jakob Jäger ,
13029,3. 1 24 Karltlratze 24 .

Sommerfrische
Pension

WaLthalden .
Btan verlange Prosvekt.

12795* Der Besitzer
3m Holzwarth .

Ettlingen i . B.

^ Allen firmen,
» title Erfolge durch Jnserireu er -
delen wollen , kan» für das ganze
badisch » Land kein besseres Blatt ein »
»kohlen werden , als die

,,§Msihk Plkjsk
"

» it ihren 1600 « Abonnenten ,
zweimaliger Versandt ««

nah »»» 1000 Votierte .
Man verlange .Kostenberechnnngen»öd Probe-Rummern gratis ; die Ex-

»rdrtion konnnt sehr entgegen , so daß« rnerlei Risiko vorhanden. Erfolg
durchschlagend für Inserate jeder Art.- - Preis pro Zeile nur « 0 Pf, .

Expedition
de» »Badischen Presse" in

Karlsruhe .

Nr . 3 der Offiziellen

Ausstellungs - Zeitung
(8 Seiten Text und Inserate )

auf gutem Papier schön gedruckt , ist erschienen .
Preis pro Nummer IO Pfg . Im Abonnement für alle 12 er¬

scheinenden Nummern in Karlsruhe 1 Hk . frei ins Haus ; nach

auswärts franko unter Kreuzband 9Kk . 1.50 .
Proben ummern werden an Interessenten , welche zu

abonniren oder inseriren beabsichtigen , gratis und franko versendet .

Inserate n. Abonnements
nimmt entgegen die

Expedition der „Ausstellungs -Zeitung
“

(Verlag der „Bad . Presse “) , Karlstrasse 27.

Deutung
(Graphologie).

Gegen Einsendung von M. 1 .50
in Briefmarken und einer ungt»
künstelten Schriftprobe (sogenannte
Conceptschrist) von mindestens 10
Zeilen an untenstehende Adresse
erhält man eine genaue Schil¬
derung seines Charakters.
Wer Nennung seines Namens oder
Adresse nicht wünscht, beliebe Chiffre
für postlagernde Sendunganzugeben.

Der Graphologe : 13023*

Karlsruhe , Waldstrasse 10
Eingang Erbprinzenstraße .

Heiraths-Anträgr.
Wer ernste Absichten hat , sich zu

verheirathen, der wende sich vertrauens¬
voll an das Interventions - Bureau ,Pannonia Budapest , Sonnengasse 17.
Vorgemerkt sind : 250 Mädchen von ,
1000 — 25000 fl. ; 100 Mädchen von :
25 — 100000 fl . ; 60 Mädchen von .
100000- 2000000 fl. ; 600 Witwen
von tausend fl . bis Millionen. Brief- '
liche Anfragen werden gegen Ein- ’
sendung von 30 Pf . in Briefmarken ;
unter strengster Diskretion sofort
beantwortet . 13020

oke -Bestellungen
für Lieferungen vom September d . I . bis einschließlich August 1896
werden von uns entgegengenommen. Bestellzettel , welche wir unseren
vorjährigen Abnehmern zustellen ließen, können von neu Hinzutreteuden
auf dem Gaswerk I , Kaiserallee Nr. 11 , oder in unserem Verkaufs¬
lokal für Gaskochapparate , Friedrichsplatz Nr. 10 , abgeholt werden.

Ans schriftliches Verlangen werden solche Zettel auch in di« be¬
treffenden Wohnungen verbracht .

Die Preise sind dieselben wie voriges Jahr , und zwar kosten :
Zerkleinerte und gesiebte Koke — für Füll¬

öfen jeder Art geeignet . i . . . M . 1.— per Zentner,
Stückkoke . „ — .90 „ ,

Äußer Abonnement kostet der Zentner 10 Pfg . mehr.
Die Preise verstehen sich ab Gaswerk.
Die Fuhrlöhne sind billigst gestellt. 10686*

Stadt. Gas - und Wasserwerke Karlsruhe .

zu ganz bedeutend ermäßigten Preisen. 18088.3 .1

II . Melftraßl 9.

Elektrische Ausstellung Karlsruhe.
dfson ’ s

«eueftes Wrm - erwevk
das

2760 lebende Bilder per Minute .
HM" Haben Sie ? ? lldison's Xinetoseop schon in Wirklichkeit mfchen ?
Ä 1- Haben Sie ? ? wohl jemals eine » Tänzer täglich in Amerika und

Karlsrnhe tanzen sehen ?
Haben Sie ? ? alle Bcmegnngen von einer Boxparthie, die in Amerika

stalifniid , wohl jemals lebend in Deutschland wieder -
gebe» sehen ? 12456

Dieses ist wunderbar , nnglanblich nnd doch wahr !
Kommen ! Sehe » ! Stouueu !

Nicht für
allein, sondern auch für Gicht , Hämmorhoiden , Kopfkolik , Nasen¬
bluten . hysterisch Herzklopfen — hilft sicher das alte bewährte
Hausmittel haltbarer , garantirt naturreiner Citronensaft
nach Gebrauchsanweisung , welcher tu jedem Haushalt z» Limo-
nnden , Bierkaltschalen. Punsch, Salaten , Caviar , Austern , Saucen,Ragouts , Gelees , Gefrorenem unentbehrlich ist.6 Flaschen inkl . Porto , Flaschen nnd Kiste M . 6.—, Nachnahme .
Jede Flasche den Saf t von ca . 24 frischen reifen Fruchten enthaltend.

■K * Täglich frische Pressung. -« *3 11321
P . Monhaupt , Berlin 10 ,

Schönhauser Allee 177 B

Friedrlchsbad — Karlsruhe,
Kaiserstrasse 138 .

Lihwimmbäder , Wanneubüber , Donchen ,
Massigen .

Natürliche Toolbäder v. d. Gr. Saline Rappenau.

Wegen Ausgabe verschiedener Vertretungen und um meine be¬
deutenden Vorräthe zu räumen, verkaufe unter einjähriger Garantie

Fahrräder ,
ss l l | ! ifl« s * * « » *•§ - •§ 3 . jg Sts s M Ä * >9 a

jo C

Montag Nachmittag
muß die 13033

Sprechstunde
ausfallen.

Dr. med . Schwidop ,
Hhreuarzt ,

118 Kaiserstraße 113.

Heiratli .
Eine kinderlose , heitere Wittwe in

dm besten Jahren , sparsam und häus¬
lich , mit eingerichteter Haushaltung u.
etwas Vermögen, sucht die Bekannt¬
schaft eines ev ., nicht unter 44 Jahre
alten Herr» betr. Heireith zu machen .
Es wird um nähere Angabe des
Berufs , Verhältnisse u . Photographie
gebeten. Verschwiegenheit zugesichert .

Offerteil unter 8 . 8 . 100 haupt -
postlagernd. 12990

Milchgeschäft
zu kaufen gesucht . Offerten unter
A. H . 883 an Häasenstein & Vogler,
A.-G ., Frankfurt a . M. 12996

iUS-Verkauf.
Ein einstöckiges Wohnhaus mit

Garten ist wegzngshalber billig^ zu
ve >kaufen . Zn erfragenBeiertheim ,
Biirgerstrasie 13 ._ 12922

Ein Pferd ,
12 Jahre alt , sehr gut im Zug . ist
billig zu verkaufen . 13009

Uhlaadstraße 23 , Karlsruhe .

SchlHoemalter
zu einer deutschen Grnndbesttzerin nach
Unaarn , der zugleich eine » 600 Joch
»mfasseiiden Grundbesitz selbstständig
zu leite » hat , wird aufgeiiommen.
Gehalt 1000 M . und Deputat .

Offerten samnit Zeugnißabschriften
sind z» richte» an das Interventions -
Bureau Budapest , Sonnengasse 17,
Pannonia . 13019

Mehrere tüchtige

finden dauernde Arbeit.
Bangeschäft u«

Markstahler & Barth.
2 .1

I

6 bis 8 Maschinerrforme »
finden sofort dauernde Be¬
schäftigung in der 13036 .2.1

Eisengießerei
von

Junker &. Ruh.
iii Uiisttw-WM

gesucht 13030
Zähringerstraße 18, Hinterhaus.

( trsncht
einig« junge Leute für Fabrikations¬
geschäft, dauernde Stelle und lohnende
Ae beit wird zugesichert. Zu erfragen
in der Expedition der „Bad. Presse"
unter Nr . 13017 . '

Dienstmädchen -Gesuch.
Ein braves, fleißiges Mädchen wird

auf Michaelis gesucht 13034.2.1
Din lache, -Allee 13, 3 . Stock .

miidchen, das auch etwas' Hausarbeit zu verrichten
hat , wird |u einem kleinen

Kinde sofort gesucht. Nur solche mit
besten Zcngiüfsen wollen sich Kaiser-
allce >5 »art . melden . 13035
Mllilhelinsträße 32, 3. Stock , ist ei»

gut nwblirtes Zimmer , auf
die Straße gehend, an einen besseren
Herr» zu vcrmiethen._ 13025.3 .1
Knrlstraße 21a, am Ludwigsplatz , ist

ein schön möblirtes, geräumiges
Zimmer zu vermiethen . Zu erfrag » t
daselbst 3 Treppm hoch.



« ML . » ablT ^ rWeTTti

RaHftfiai« » 12782.7.3

Pferde- LUUSt j 1 Mark sind in aiien Lotterie - Geschäften und den durch Piacate
.

Verkaufsstellen zu haben.

Gottesdienst.
Soimtag den 8 . September .

Gvang . Stadt -Gemeinde .
7.9 Uhr Stadtkirche : Fnih -Gotles -

»dienst : Herr Dekan D r. Z i t t e l .
9 Uhr Südstadtkirche: Herr Stadt¬

pfarrer B r ü ck n e r.
7.10 Uhr Kleine Kirche : Herr

Hofdiakonns ft i sch er .
10 Uhr Schlotzkirche : Herr Stadt-

pfarrer M ü h l h ä u tz e r.
10 Uhr Etadtkirche : Hauptgottes «

dienst : Herr Stadtvikar Brau n .
7.12 Uhr PfrüubuerhauSkirche :

Herr Dekan Dr . Sittel .
37. Uhr Siidstadtkirche : Festgottes-

dienst de> Verbände« Evangelischer
Arbeiter - Vereine Baden« . Fest -
prediger: Hr. Stadtpfarrer Traub
in Stuttgart .

4 Uhr Kleine Kirche : Herr Vikar
Günther .

Wschragotte »dienft : Donnerstag
den 12. Sept . , Nachmittags 3Uhr, in
der Kleine» Kirche : Herr Gtadt-
pfarrer Brückner .

Lvdwig Wilhelm -Kraukenheim.
Der Gottesdienst fällt auS.

DiakvnifieuhanSkirche .
SamStaa den 7 . September , Abends' /,8 Uhr : Herr Stadtmifstonar

B l ü n k t n.
Sonntag den 8 . Sept . , Vormittags

10 Uhr: Hr . Pfarrer- Maurer .
Abends 7,8 Uhr: Hr Pfarrer R ami n
Gt>. Kapelle deS Kadettenhanses -
Der Gottesdienst fällt au« .

Evangelische Gottesdienste im
« Ladt i heil Mühibnrg .

9 Uhr Vor » üttagSgotteSdienst,
7.2 Uhr Ehlistenlehre : Herr Stadt¬

pfarrer N Hel bing .
Evangelisch» Stadtmisfion,
Bereiushaus Adlerslratze 23.

7.12 Uhr Sonntagsschule im Vereins -
hauS : Hr . Stadtmissionar Lieber ,
stindergotteSdienst in der Süd¬
stadtkirche : Hr . Pfarrer Maurer .
Kindergottesdienstin d . Diakvnissen -
haurkave» e : Hr . Stadtvikar Braun .

O Uhr Abcndgottesdienst im BereinS-
hau> : Herr Pfarrer Maurer .

Montag Abend 8 Uhr im Verein-»
hau» Aamilienadend.

Freitag Abend 8 Uhr allgemeine
Bibelftunde im Dereinshaus : Hr .
Stadtmissionar Lieber .

7.12 Uhr « onntagSschule: Herren-
stratz« 82 .

8 Uhr Bibelstunde im Versamm-
lunaSsaalHerrenstrabe62 : Hr. Stadt -
mifstonar Glünkin .

Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelstunde.
Donnerstag Abend 8 Uhr Bibel

stnnde Durlacherstraße 32.
Evangelisch I«th«rifcher Gottes¬

dienst grievhoftapell », Waldhorn-
f Kratze, Bormittags 10 Uhr :

Abendmahl- Herr Vikar Schulz .
Evangelisch- lutherische Krenzg«.

meinde , Betsaal verlängerte
Karlstraffe 8» , Bormittags
10 Uhr Gottesdienst.
Katholisch « Stadt - Gemeinde.

Mariä Kevnrt .
Haupttirche (St . Stephan).

6 Uhr Frühmesse .
7.8 Uhr hl . Mess«.
7.9 Uhr hl. Messe.
7.10 Uhr HauptgotteSdtenst: Herr-

Kaplan T h o in a.
7.12 Uhr Kindergotteidienst.
7.3 Uhr Firiuungsunterricht für die

Mädchen .
3 Uhr Vesper .

« t. VincentinSkapelle .
7.8 Uhr feierliches Hochamt .

4 Uhr Vesper mit Predigt .
« t . FranziSkuShans, Grenzstr. 7 .

Sonntags 8 Uhr Amt mit Predigt.
Werktags 7,7 Uhr. hl. Messe.

Kath . Kapelledes KadrttenhaufeS .
Der Gottesdienst fällt auS .

Liebfrauenkirche.
8 Uhr Frühmesse .
7.9 Uhr KindergotteSdienst: Herr

Kapla» Kaiser .
7.10 Uhr HauptgotteSdienst Herr

Karat Brettl «.
2 Uhr Christenlehre für die Knaben
. (Firmungsunterricht ).
7t» Uhr Herz -Mariä'Bruderschast .

• t . Peter - und Paulskirche
(Stadttheil MSHlbnrg.)

9 «nd 7 Uhr » uStheilung der heil.
Communion.

2 Uhr Frühmesse mit General»
kommunion der Zungfraucncon-
srrgation .

9 Uhr HauptgotteSdienst mit Predigt.
7,2 Uhr Herz Mariä »Brnderfchaft.

K »tt ).Kathottsche Stadt - Gemein»«.
G Uhr Klein » Kirche : Herr Stadt-

»sanrr B » d « » ft « tw

EvangelischeGemeinschaft: Zions .
kirche, Beiertheimcr Allee 4 : Vor¬
mittags 7»10 Uhr und Nachmittags
7,4 Uhr Predigt .

Methodistengemelnder im Betfaai
Zirkel «8»,

Sonntag Vorm. 7,10 Uhr Predigt .
, „ 11 , Kind .rgottes -

dienst
Sonntag Nachm . 5 , Predigt .

. Abends 87« , Versammlung
f. Jünglinge
u . Männer .

Montag Abends 87« . Gebets « Ver¬
sammlung.

Mittwoch . 87. , Bibelstnnde.
Am ersten Sonntag im Monat

Abend » 8 '/. Uhr Temperenz -Vcrsamm -
lung vom Verein des blauen Kreuzes .

Btrlirohe .
Bngliah Services

are held in the Cliapel of the Ludwig
Wilhelm - Krankenheim , Kaiser -Allee,

on Sundays at 11 a .m.
H , Communion at 8 a . m . on 2nd ,

4th and 5th 'Suoday , on other Sun-
dayt afterMorningprayer .

The Chaplaincy is in Connection
with the Society for the Propagation
of th » Gospel .

Chaplain , lieensed by the Biahop of
London , Rev . O . Vlex , Uhlandstr . 13.

Zur Lieferung
von

Bett-Weisszeug- u. Wäsche-
Einrichtungen

für Private, Hotels , Penstonate, Re¬
staurationen, Kurhäuser, Bade-Etnb-
ttsscments , Krankenhäuser u . s. w . von
einfachster bis zur hochfeinsten Aus¬
führung, zu billigsten Preisen bei
koulanter Bedienung vom Hause

Lang & Seiz ,
KSnigl . Hoflieferanten ,

- nhader : F. 0 . Mäschle
in Stuttgart

empfiehlt sich der Vertreter
Ibeodor Birk ,

Schützenstr. 11 .
Kataloge, Muster, sowie Kosten¬

voranschläge (ohne ' Verbindlichkeit
Seitens der Auftraggeber) stehen gerne
zur Disposition . 13022

Lilionese»
reinigt binnen 14 Tagen
die Haut von Leber¬
flecken , Sommersprosse» ,
Tockenflecken, vertreibt
den gelben Peint und die
Nölhc der Nase , sicheres

Mittel gegen alle Unreinheiten der
Haut, k Fl. M . 3 . halbe Fl. Ni . 1 .50.

Lilienmilch
macht die Haut zart und blendend
weiß , k Fl. M . 1.

Barterzeugmigs -Pommade
k Dose M 3, halbe Dose M. l .50.
In 6 Monaten erzeugt diese einen
vollen Bart.

Chinesische - Haarfärbemittel
k Fl . M. 3, halbe Fl. M . 1 .50 , färbt
sofort ächt in Blond , Braun n»d
Schwarz , übcrtrifft alles bis jetzt
Dageivesene .

Oriental . Enthaarungsmittel ,
Fl. M . 2 .50 , zur Entfernung der Haare,
wo man solche nicht gern wünscht , im
Zeitraum von 5 Minuten ohne jeden
Schmerz und Nochtheil der Hont.
Eau de Cologne phileoome
reinigt die Kopfhaut von Schuppen
oder Schinnen , verhindert dos Ans
falle» und befördert das Wachsthnm
der Haare in nie geahnter Weise
k Flacon M . 1 .50 1741

Allein ächt zu haben beim Erfinder
W . Kraus * in Köln .

Die alleinige Niederlage befindet
sich in Karlsruhe bei » ermann
Kieler , Friseur- und Parfümeri, --
Geschäft , Kaiserstratze 223 , zwischen
Hirsch» und DouglaSstratz«.

Kauf-Gesuch .
Sine nachweisbar rentable Wirth

schaft mit einem Angeld von 6 bis
7000 Mark z« kaufe « gesucht .

Offerte» unter Chiffre J . U. 13014
an die Exp , der »Bad. Presse " erbeten .

«

II

Eine nachweisbar gute rentable
Bäckerei in hiesiger Stadt wird zu
kaufen gesucht.

Offerten unter Nr. 13012 an dir
Expedition der . Bad. Presst" « beten

Stadtgarten Karlsruhe.
Montag de » 9 . September 1895 :

Zur Feier des Geburtstages Sr, Kgl, Hob, des Grossherzogs

13032der vollständigen Kapelle des

Infant.-Rgmts. MarkgrafKarl (7 . brandenb .) Nr. 6 Q
unter Leitung des Kgl . Mustkdirigenten Herrn J . P . Ehmig .

*»*■>»» * uh-. SS
Aiei ungünstiger Witterung findet das ßoncert in der Aellhalle statt .

Die Feier des Geburtstages
Sr. Kämst. Koheit des Grsßhmogs

« ii- - ie 25 . Wie-erkt- r -es §e-ii »t«gts
begeht die hiesige Volksschule durch einen Festakt in der Festhalle
am Montag den 9 . September , Mittags J/23 Uhr , und durch an
diesen Akt sich anschließende Schulspiele auf dem Festplatz vor
der Festhalle.

Indem wir zu diesen Veranstaltungen die Eltern unserer Schüler,
die verehrlichen städtischen und staatlichen Schulbehörden und dir
Freunde der Schule ergebenst einlade» , bemerken wir , dag die obere
Galerie den Gästen zur Verfügung steht und daß der Eingang von
2 Uhr an durch das Hauptportal statlsindet. Mit Rücklicht auf de »
beschränkten Raum können Kinder auf der Galerie nicht zugclassen
werden.

Karlsruhe , den 8 . September 1895.

Dcrs WekLovcrL .
G . Specht , Stadtschulrat. 13026

Restauration jttm Auerhahn
( früher Kasper , zum Kaiser Wilhelm) , Schiitzenstraße 58 .

Sonntag den 8 . September :
13011

Tanzvergnügen,
wozu einladet Michael Vogt .

ßßSdison -Silver “
Rur Set mir licht erhältlich .

Lin Jahrhundert der Erfindungen

8 « »iftn .SNder .rastl « , «er. echte« I.
6 . « « 6,1 » (Sorten) ocn
6 . « ftTejfet .
6 .

ift wahrlich unser Jahrhundert zu nennen. Cheime ,
Technik und Eleetricität sind rastlos bemüht , neue
Materien zu ergründen und durch geeignete Segnungen
edle Metalle täuschend uachzuahmcn .

Die „ Unnst " Lilver zu machen, ift i» dem neuen
Ediion-Siloer oollftändig erreicht .

Da » Gdisxn .Lilvrr ist im 4l»sel>e„ » nd im
täglichen ttzedraneti von . . echtem Dilbe ^ ^ selbst

Fachleuten mir unter nmständlichei - Probe
)tt unterscheiden , und — da nnverwiistlich —
besonder » für Jöotelbefifer :e. nnentbeftrlich .
Um de» guten 7tuf dieser »erühinteu , in ver¬
schiedene» Welttkeilen mit glänzendem C»rfoI <\
etngesührten <!edis« n -Dil »er -Aabrikate vor Nach -
avmnngen zu schützen, wurde dassettze tzeim Kais .
Reich» - Pateiitamte unter »er Marke „ a -dlson -
LNver " gesetzt , angeineldet » .wolle man in eigenst .
Interesse Kenntni » nehme » , da» die „ Edison -
Gilver " -Aadrikate " einzig und allein echt nur
durch da» Special - Waaren - Versand -
Haus O . Schubert , Berlin W . ,
Leipzigerstrasse 115, erhälilich .

Die seftgesetzten Favrikrneise sind -.
Bei kiimaiimedieser 2 t Segeuffänd - ;
liefere ich ein Hier jn Haftendes seines ■

linnen Plülch) » tut grati » . 1

6 «» issn-Silder-reftertme »«».ntftr , . Bei « 6nfln ;ir üorgen . 36 Segen - i
echte « linoe M. SLS ) ftäude liefere ich ein hierin üaftenSe« I

Neßerdinke . . . » 1,50 ) feines finntu Plüsch) Ctni gratis |

6 SSlstn-Sildkr-reftertg«» «!»
8 . StffertWffri
Cli

M. . 7K 1 Bei Abnahme lamm «, oben ermannter
71? > 48 Wegenstände liefere ich ein hierzu

1 pafenii . f. (Innen»lüfd )}, 60119r« ti8.
as»n-Lilder-Lri>nchIr«eIIer und <8obeI , Paar R. 5,50 , in eleg. 8tui M . 7£0.

„ Edison - Liloer - Kaffee - Lervice
"

1 ' 1
bestehend auS : s »nfteekanne (8 Personen),

in dem ftautiend biütgen Preise »°n « k, IS. ) Wahnentoxs (innen echt vergoldet ),
«!rdersendnÄ tzon « k. IS ».»frei | a«tfertp,e ■. innen c« ner9oIbet),11

(« achnahme Mt . IS.4«) 1 *“ • B« firie8 Tadlet.
_Es kosten ferner : m, , m«»tsan-SIlver-Supxendorleger p. Stä . M wo

- «fel. fel
« nsschiitttindrl .
Theesiebe, mit

oder ohne Griff
Lompat - «d . Lteenlosi - l
Meiiage . .

wie

0,75
0,50

KH. Behandlung wie echtes Silber .
- Sür nicht Zusagende» salgt »er
llanspreis wieder inräik . - Ver
jand ersolg : nur gegen SiachnalMe
»der Borhersendnug de» Betrages.

wie oE
^
rttra Äsig - und ^ el^laeon , 5theitig

flacon , 3 rheilig p. SLck. M.
5,-

. . Een^ tera Sf. V®-
Bie o6ot, jedoch blo , 8 - 4 Taffen Inh ., Preis

€ tIll ? Ut - SCVJ >IC ^ äir 10, b Borhers. o. M. II d-stsrei , Nachn . M . 11,40 .
Einzeln « hältiich : » Bsan -Tiltzer-Ther - od. « affeekanae <e Pers,̂ 7XSPersst^ 0

Zeilk «ll - n . 3ufaiimiMucs
il dem 1 . und 15. eine#
jeden Monate beginnt ein
neuer Kurs im Master »
zeichnenund ^ uschnei»

den der Damen und Kinder»
garderobe . Der Eintritt in
das praktische Kleidermache »»
kann jederzeit geschehe» . Privat -
knrsus für Frauen besondere
Eintheilung. (7781*

Pmiline Frantz ,
Privot - FraneUiirbeits - Schule ,

Stepstanienstraste “il , nächst
der Karlstraste ,

Der
von mir allein in den Handel
gebrachte

aus Traubenwein nach franz .
Art gebrannt , zeichnet sich durch
hochreinen Geschmack und eben¬
solches Bouquet aus . — Kenner
behaupten , dass dieser Cognac
ebenso 1930

gut
ist , als doppelt so theure franz .

HervoMarken . Hervorragende Medi¬
ziner empfehlen denselben zu
Heil - und Genusszwecken .

Um Jedermann gerecht zn
werden verkaufe

Grosse Flasch « Mk . 2 . —-

J . Klasterer,
Kas ' Esrutie . Kaiserstr . 100.

Viele Jahre quälte mich ein sehr
schmerzhaftes ptervenleiden, eine fort¬
währende Spannung des Kopfes bis
in den Nacken. Schwindelgesühl,
Ohrensausen, Appetitlosigkeit, Ver-
dauungsstörinigeii, reihender, stechen»
der Schmerz in den Gliedern un¬
gemeine Körpeischwäche waren die
Spmploine meines Leidens. Alle
nur denkbaren Mittel und Versuche
waren erfolglos , bis mich ein gütiges
Geschick auf den Gedanken brachte,
mich brieflich an Herrn A . Pfister »
Breslau , Poststraste 3 , zu wenden ,
und das ersehnte Reinltat war durch
dessen einfache Verordnungrn _

in
einigen Wochen eingetreten. Ich fühle
mied wieder wie neu gebosten und
kann nicht unterlassen, genanntem
Herrn meinen innigsten Dank auszu»
sprechen. Möge es ihm noch recht
lange ve >gönnt sein , ähnlich Leidende
von dieseli schmerzhaften Zuständen
zn befreien . Oberhause » (Amt
Emmendingeu) , Post Herbolzheiin im
Breisaan , Schmiedemeister Knie»»
Meck . 12955

Import Schälke &
Neues

r, Hamburg.

“ mitder
Flagge .

Mhertrtfei u Eite ni Aisfielifkeit .
Volles deutsches Gewicht,
im Gegensatz zu dem um 10 7 »
niedrigeren englisch . Gewicht , d.
Fleiscnextract der Liebic - Company .

friliiscic P.rteilu -Selmbeiliyfl.

il) irll| fil|flftiif (uil|.

S
a V
» P
» i in

gu»wi
M»««

(d

(gofali
steSktk

UM«1
9» P«'

Re

C0GIVAC

{dttti
kch«
Dtm

Dl
pik I>!
stiich«
«äh»!
Kft tr
köiitn
chnal

hneim
K(» . i
li! H)i(
nbhtt
lö Hlil
P sei
(ffm 6

i i
iilrr,
v&äi'tj
zumal
i »on
n# | :
Bitärij
3(|( ll 0
jlichtez-
illd«
irfte » ,
glichen

Ni
di gtn
iltfleir ,
dieito
iftbfofl
i* Sieic

uti

91oi

Pfiett

Gutgehende Wirthfchast zu pacht«
gesucht. Offerten unter « hiffr«
13013 an die Expedition der . « « .1
Preffe" erbeten . *

Wt»

Httlauf tlüksLüllMkij
Nt«.

nebst 15 000 Mark Baugeld . DaS»
selbe wird unler lehr günstige» !
Bedingungen an eiuen tüchtiMi
Geschäftsmann abgegeben . Offertevl
unter Nr. 1301« an die Expeditionf
der . Bad . Presse" erbeten . W

.
bei

Äffern
Di«
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